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der Allgemeinen wirtschaftlichen Vereinigung 
es Mittelstandes. 
Wählerinnen und Wähler! 


Am 11. Mai d. J. ruft Euch die Bür- 
gerpflicht An die Wahlurne. Ihr sollt Eure Ver- 
treter, die Personen Eueres Vertrauens, in den 
Schlesischen Sejm entsenden. Darum muß jeder 
Wähler sich zunächst über die nachstehenden 
Fragen klar werden: 


A) Wozu wird der Abgeordnete in den Schl. 
Seim gewählt und welches. sind seine Aufgaben? 
1) Damit er sich mit den wirtschaftlichen Ver- 
hältnissen der Allgemeinheit vertraut macht und 
sich mit ihnen beschäftigt; 2) daß er mit seiner 
Wählerschaft in ständiger Fühlung stehe und 
zur Entgegennahme ihrer Wünsche und Be- 
schwerden jederzeit bereit sei; 3) daß er die 
Not des Volkes und die Bedürfnisse der Ge- 
samtbevölkerung im Auge habe und sich be- 
mühe, durch Ausarbeitung und Vorlage von 
Gesetzentwürfen eine Besserung der mißlichen 
Verhältnisse herbeizuführen; 4) daß er die be- 
stehenden Gesetze und Verordnungen des Staa- 
tes und der Woiwodschaft prüfe und wo sie 
verbesserungsbedürftig sind, sich um eine Re- 
iorm derselben bemühe. 


B) Was ist für uns Bürger dringend notwen- 
dig? 1) Die Erweiterung der schles. Autonomie 
auf dem Gebiete der Gesetzgebung; 2) eine 
Reform der schlesischen Gesetze, so weit sie 
sich für die Allgemeinheit als ungünstig und viel- 
leicht sogar als schlechter wie die allgemein- 
polnischen Staatsgesetze erwiesen haben. 3) 
eine Steuerreform behufs gerechter Verteilung 
der Steuerlast auf alle Volkssphären; Aufhebung 
der Umsatzsteuer als einer Nachkriegs-Erfin- 
dung; Reform der Einziehung von Steuern; 4) 
Reform der sozialen Leistungen; 5) Beschaffung 
langfristiger und niedrigverzinslicher Kredite 
zwecks Ausbau von Wohnungen und Werk- 
stätten und sohin Milderung der Wohnungsnot 
und der Arbeitslosigkeit, wobei der Etatismus 
überhaupt zu bekämpfen wäre; 6) Wiederher- 
stellung der konstitutionellen Rechte jenes Tei- 
les der Bevölkerung, die bisher der konstitutio- 
nellen Rechte nicht teilhaftig ist; 7) Schutz des 
privaten Eigentums; 8) Errichtung von Be- 
zirksvertretungen im Teschner Schlesien; 9) 
Ausbau von Eisenbahnlinien und Zuweisung von 
staatlichen Arbeiten. 


Wie demnach aus dem sub A) und B) 
aufgestellten Arbeitsprogramm zu ersehen ist, 
greift die Allgemeine wirtschaftliche Vereini- 
gung des Mittelstandes zum erstenmale in die 
Wahlbewegung ein, nicht etwa darum. um sich 
mit Partei-Konflikten abzugeben, das öffentliche 
Leben zu vergiften, eine menschenfresserische 
Atmosphäre zu schaffen, wie man dies leider 
bisher zu sehen Gelegenheit hatte, sondern 
darum, um eine Gesundung der wirtschaftlichen 
Zustände, eine Besserung der Lage unseres 
Handels und Gewerbes herbeizuführen und auf 
diese Weise dem schles. Seim den Charakter 
und die Kraft zu einer positiven und wirtschaft- 
lichen Arbeit zu geben. Wir fordern Alle auf, 
denen das Wohl unseres Landes und seine Zu- 
kunft am Herzen liegt, sie mögen am 11. Mai 
ausnahmslos und unbedingt für die Wirtschafts- 
liste Nr. 7 stimmen. 


= 


Herausgeber u. 


m essen] 


© 


= 
LOAD 


Porto pauschaliert. 


Erscheint jeden Sonntag 


Sonntag, den 27 April 


De m O] 


CIESZYN. (Die Liquidierung der Sparein- 
lagen bei der Teschner Sparkasse) ist in den 
letzten Tagen — wie von uns berichtet — in ein 
entscheidendes Stadium getreten. Am 7 Mai 
findet die gemeinsame Konferenz der polni- 
scherseits und tschechoslovakischerseits dele- 
gierten Repräsentanten unter Zuziehung von 
Experten statt. Als Konferenzort ist das Rat- 
haus in Cieszyn bestimmt worden. 


— (Todesfälle). Am Mittwoch wurde in Cie- 
szyn der im. 71. Lebensjahre verstorbene Herr 
Franz Nowotny, der langjährige treue und 
pflichteifrige Feuerwehr-Depotaufseher, der zu- 
letzt in der Stadtkasse angestellt war, unter 
großer ehrender Beteiligung der Feuerwehren, 
der Stadtrepräsentanten und eines zahlreichen 
Trauergefolges zu Grabe geleitet. — Am Don- 
nerstag ist hier der Installateur- und Spengler- 
meister Herr Johann Bakowski im 68. Le- 
bensjahre gestorben. Der Verblichene war ein 
allgemein geachteter und beliebter, durch Jahr- 
zehnte hier ansäßiger Gewerbsmann, Das Be- 
gräbnis findet am Sonntag den 27. ds. M. um 
2 Uhr nachm. vom Schles. Krankenhause aus 
nach dem Kommunalfriedhofe in Cieszyn statt. 


— (Zu den Wahlen in den Schles. Sejm.) 
Am Sonnlag den 27. ds. M. um 10 Uhr vor- 
mittags findet im Saale des Dom Narodowy 
ein großes Meeting der Mittelstandspariei, d. i. 
der Handwerker, Kleinindustriellen, Kautileute, 
Gastwirte, Hausbesitzer, Privatbeamten und 
sonstiger Berufskreise aus der Intelligenzsphäre 
statt, in der die aktuellsten wirtschaftlichen 
Fragen zur Erörterung gelangen werden. Das 
Meeting dürfte sich zu einer großen Sympathie- 
kundgebung für die Kandidatenliste der ge- 
nannten wirtschaftlichen Gruppen (Liste Nr. 7) 
gestalten. Diese Kandidatenliste, die zu dem 
Block der regierungsfreundlichen Listen zählt, 
wird allgemein mit aufrichtiger Genugtuung 
begrüßt, da sie sich auf den rein wirtschaft- 
lichen Standpunkt stellt und alle nationalen 
oder konfessionellen Gegensätze beiseite lässt. 


— (Die diesjährigen Assentierungen in Po- 
len) finden in der Zeit vom 1. Mai bis 30. Juni 
statt. 

— (Neue Zeitungen in Cieszyn.) In den leiz- 
ten Tagen sind in Cieszyn zwei neue Zeitungen 
in polnischer Sprache erschienen u. z. „Posel 
Związku Slaskich Katolików“ und „Nowiny 
Śląskie“. Das Erscheinen dieser beiden Blätter 
bängt mit der gegenwärtigen Wahlbewegung 
zusammen. 

— (Tanzabend der „Gutenberger“.) Der Wohl- 
tätigkeitsklub der Buchdrucker „Die Gutenber- 
ger“ in Cieszyn veranstaltet am Samstag d. 26. 
d. M. im Saale des Hotels „Pod Wolem“ einen 
Tanzabend. Beginn 8.30 Uhr Abends. — Salon- 
Orchester. — Bufett in eigener Regie. Bei der 
Beliebtheit des „Gutenberger-Vereines“ und im 
Hinblicke darauf, daß dessen Veranstaltungen 
stets einen besonders feschen und gemütlichen 
Charakter tragen, kann man auch dem dies- 
jährigen Tanzabend ein volles Gelingen progno- 
stizieren. 

— (Zum Bahnhofbau in Cieszyn.) Der Aus- 
bau des Güterbahnhofes in Cieszyn ist nahezu 
beendet. Dagegen ist vorläufig von einem Um- 
bau des Personenaufnahmsgebäudes im Bober- 
tal nichts zu hören und zu sehen. Der skanda- 
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löse Zustand des barackenähnlichen Gebäudes 
schreit förmlich nach Abhilfe. 


— (Vom jüdischen Friedhof in Cieszyn). Die 
israel. Kultusgemeinde in Cieszyn hat einen 
neuen Friedhofsgärtner in der Person des Herrn 
Rudolf Sprenzel angestellt, der als sehr fach- 
tüchtiger und gewissenhafter Gärtner gilt; die 
Friedhofsanlagen und Gräberausschmückungen 
werden sich daher unter seiner Tätigkeit in vor- 
teilhafter Weise präsentieren. Bestellungen be- 
treffs Bepflanzungen und Pflege der Gräber sind 
ausschließIch an das Sekretariat der isr. Kultus. 
gemeinde zu richten und die Tarifgebühr ist 
ebendaselbst zu bezahlen. Anderen Berufs- 
gärtnern ist die Vornahme von Arbeiten auf 
dem isr. Friedhofe untersagt. 


— (Die Friseurgeschäite am Sonntag den 4. 
Mai.) Die Genossenschaft der Friseure in Cie- 
szyn gibt hiemit den P. T. Kunden bekannt, daß 
die Friseurgeschäfte, infolge des Staatsfeierta- 
ges (3. Mai), am Sonntag, den 4. Mai bis 12 Uhr 
mittags geöffnet bleiben. 


Elektrotechniczne biuro instalacyjne 
dla urządzenia prądu silnego i słabego, 
Cieszyn, EMIL SOHLICH, Rynek 7. 
Installationsbüro für elektrische Stark- u. Schwach- 
stromanlagen. 
TELEFON Nr. 326. 
[2'0'0 0.0 0,0.0,0.0.0 0.0 0 0 0,8 0 0 0 0 0.0 0.0 0.0.0.0.) 

GECH.-TESCHEN. (Die Vereinigung der 
Gemeinde-Repräsentanten aus Ostschlesien) 
hielt kürzlich in Cech.-Teschen ihre General- 
versammlung ab, in der eine Reihe wichtiger 
Fragen des Gemeindewesens zur Besprechung 
gelangte. à , 
(Auslagen-Einbruch). Im Konfektions- 
geschäft der Firma Mayer, Bezrud-Gasse wurde 
diese Tage das Auslagefenster erbrochen und 
aus demselben ein Lederrock, wert 650 Kč, ent- 
wendet. 

— (Konskription.) Der Stadtrat von Tsche- 
chisch-Teschen macht auf die am 27. Mai I. J. 
stattfindende Konskription der Gewerbeunter- 


: nehmen und landwirtschaftlichen Betriebe auf- 


merksam und fordert die Besitzer letzterer auf, 
alle erforderlichen Dokumente rechtzeitig vor- 
zubereiten, damit die Konskription ohne Zeit- 
verlust erfolgen kann. 


Herren und Damen 
aller Kreise besorgen | 
ihre StoffeinkäufeW 
am besten im Tuch- W34 
haus Gustav Pollak 
Cech.-Teschen 


Was der Kuba Neues erzählt. 


Mein Freund Niedopytalski wies mit seinem 
Spazierstöcklein nach einem Ehepaar, das den 
Sachsenberg entlang promenierte. Sie tip-top 
gekleidet, er das Gegenteil. Ein ungleiches Paar. 
Man sieht, dem Manne haften noch die ur- 
sprünglichen, kleinlichen Verhältnisse aus der 
Zeit an, da er ein armer Schlucker war, 
während seine Gattin sich den neuen Möglich- 


2 


keiten rasch angepaßt hat und jede Mode mit- 
macht. „Panie Dobrodzieju“, sagte Niedopytal- 
-ski, „eigentlich komisch, wie man auf den 
ersten Blick erkennt, daß die Leutchen vor nicht 


| 


gar zu langer Zeit noch neben den Schuhab- : 


sätzen gegangen sind!“ — Wasserstrahl strich 
sich schmunzelnd seinen schönen langen brau- 
nen Bart und meinte: „Oj, diese modernen 
Weiber! Was se ihm an de Augen abseht, muß 
er ihr kaufen. Nebbich, er hat sich neilich im 
Kaffeehaus vor mir beklagt, was for e Modedame 
seine Frau geworden ist. „Früher hat sie sich 
doch wenigstens um die Wirtschaft gekümmert, 
hai er bekümmert gesagt, „und jetzt hab‘ ich 
nichts wie eine Toilettefrau!'‘ — Wir lachten. 
„In der Gesellschaft spielen solche Leute eigent- 
lich eine komische Rolle. Da war neulich die 
Dame bei einem Five-o-clook. Am Tische plau- 
derte man von dies und jenes und es war auch 
von der jetzt so aktuellen Prohibition die 
Rede. „Ach Gott!“, meinte die Dame mit ver- 
zeihender Miene; „eigentlich sind diese un- 
glücklichen Frauenzimmer ja nur 
zu bedauern!“ Wir stießen uns unterm Tische 
gegenseitig an. Die größte Hetz war aber, als 
der junge Herr Kurt über Relativilätstheorie 
sprach. Was man unter Relativitätstheorie ver- 
stehe, fragte der junge HerrEmil. „Sehr einfach! 
Wenn du ein schönes Mädchen auf dem Schoß 
hast, erschemt dir eine Stunde wie eine Minute; 
wenn du aber im Adamskostüm auf einer 
glühenden Herdplatte sitzt, erscheint dir eine 
Minute wie eine Stunde. Worauf die Dame be- 
merkte: „Und das hat Professor Einstein er- 
funden?“ — Wasserstrahl strich sich seinen 
schönen, langen braunen Bart und meinte: 
„Kommt mer gerad eso vor, wie einmal im 
Theater is neben mir gesessen das Ehepaar 
Zwickelrot. Man hat gegeben „Sommernachts- 
traum“. Im Zwischenakt spielt das Orchester 
Walzer und Frau Zwickelrot summte die Me- 
lodie mit. „Weißte, Markus, de Musik von dem 
„Sommernachtstraum“ ist doch großartig!“ 
Markus wirft a Blick am Theaterzellel und sagt 
dann mit e iberlegenen Lächeln: „Kunststick... 

Shakespeare!“ Ibrigens weil mer schon 
sprechen von de reichgewordenen Leit, spr icht 
mich vorige Woch am Bahnhof in Tschechisch- 
Teschen e eleganter Kaufmann aus Ostrau an 
und fragt mich, wies mer geht. Ich schau mir 
den Mann näher an. und sag überrascht zu ihm: 
Sie sind doch noch vor e paar Jahr abgerissen 
von Haus zu Haus schnorren gegangen und 
jetzt scheinense unberufen a wohlhabender 
Kaufmann zu sein? Darauf lacht jener und 
sagt: Bei uns in Ostrau geht man zuerst schnor- 
ren und dann wird man a wohlhabender Szoj- 
cher (Kaufmann). Bei eich in Cieszyn ist man 
zuerst e wohlhabender Kaufmann und dann 
wird man a — Schnorrer. Kuba. 


Abonujeie „Gazetę Ceszyńską !“ 
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Parzeile, 700 m’, 


3 Min. vom Bahnhof, Sarkandergasse, 
als Lagerplatz zu vermieten, event. zu 
verkaufen. CIESZYN, Stawowa 4, I Stokc 
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Polecamy tylko 


Wafle i keksy 
przysmaczki najlepsze 
zqadajcie wszędzie 
satysfakcja bedzie. 
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Bielizna własnego wyroby! 
w firmie Róża Fassel & $ka, 
I if Cieszyn, Rynek, otrzymać mo- 
żna bieliznę dia pań, panów 
2 j dzieci, gotową w największym 
wyborze, jako też według miary. Pończochy, 
materje dia pań i panów po cenach 
„tabrycznych. 


Wäsche eigener Erzeugung! 
& čie: Cieszyn, Rynek, erhal- 
ten Sie Damen-, Herren- und 

größter Auswahl, als auch nach Maß. Strumpf- 

waren, Herren- und Damenstoffe zu Fabriks- 


Nur bei der Firma Rosa FASSEL 
Kinderwäsche, sowohl fertig in 
preisen. 
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Ichliomentof 


Filiale Český Těšín 
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Jest wedle zdania znakomitych lekarzy najlepszem 

dotychczas znanem nacieraniem przeciw Merwo- 

bölom, reumatyzmowi, gośćcowi 

dolegliwościom. Jedna próba wystarczy, aby się prai 
konać o wartości tego środka. 


ICHTIOMENTOL 


‚jest wszędzie do nabycia. 


Wysyła się za poprzedniem nadesłaniem gotówki 
lub za pobraniem pocztowem: 
2 flaszki Ichtiomentolu z oplacong pocztg i opakow. zł 7.80 
«5 flaszek Ichtiomentolu z optacon. pocztą i opakow. zł 13.— 
10 flaszek Ichtiomentolu z opłacon. pocztą i opakow. zł 24. — 
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FRANCISZEK SIWEK 


mistrz murarski | ciesielski 
w ZEBRZYDOWICACH 


Wykonuje wszelkie roboty budowlane jak to domy, 
domki, wille oraz zabudowania gospodarcze, 
i inne w zakres wchodzące, z dostarczeniem 
materjału lub też bez dostarczenia, Sporządza 
plany i Kosztorysy celem uzyskania pożyczki 
budowl. — Informacji udzielam bezpłatnie, 


Głuchota uleczalna! Fenomenalny wynalazek 
Eufonja zademonstrowany specjalistom. Sami się 
wyleczycie z przytepionego słuchu, szumu i cieknie- 
cia z uszów. Liczne podziękowania. Pouczajaca bro- 
szurę na żądanie. „Eufonia“, Liszki koło Krako- 
wa. 85. 


Iom muzyczny 


Ignacy Cypres 


KRAKÓW 
ul. Szewska 13, G. L., 8. 
wyayla mandoliny wloskie pa 
25-30 zł, koncertowe ozdabna 
35-45 zi, akrzypce azkolne za 
amyczkiem 22 zlote, koncer- ”, 
iawa 30,40 i 50 zł, klarnety 


8 klap 38 zł, 10 klap 45 zł, 12 klap 50 zł, gitary konceriowa 
40—45 zl, kornety 120 zł}, Harmonje 2 regiatry 25 zł, wieden- 
skie 1-rzadawe 35 zł, 2-rzadowe 50 zł}, 2-rządowe 12 basów 
75 z}, heligonki 8 hasöw pierwszorzędne 130 zl. — Niklowe 
-Gre Roskop” pateni. z lanc, 13 zł, nikl. płaski zegarek slyn- 
nej marki „Enigma“ 22 zi, budzik 14 zł, brzytwy „Solingen“ 
po 6, 8 í 10 z}, maszynki do włosów 9-12 zł, diamenty do 
szkła po 7, 91 12 zł}. — Cennik ilusirowany zegarków i in- 
atrumentåw muzycznych darma í opłatnie. 
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besorgt alle Bank- Börsen- u. Wechslergeschäfte 
Aktienkapital und Reservefonds Kč 304,000.000:— 


65 Filialen 


Teiefon: Cesky Těšín 15. 


Zentrale in Prag, Na Přikopě 35 
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Drukarnia Pawla Mitregi w Cieszynie. 


